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IntckmenMt M Lllibachtl Zckuug Nl.297.
(2936—1) Nr. 6508.

Executive
RcalitHtcll-Versteissenlllg.

Vom k. t. Landesqerichte in Laibach
wird bckannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Lippach die executive Versteigerung der
der Frau Gudula Ieschenag gehörigen,
gerichtlich auf 2500 fl. geschätzten, im
Grundbuche der D. N. O. Comenda
Laibach 8ud Urb.-Nr. 3? vorkom-
menden, in der Krakauvorstadt Laibach
unter Consc. Nr. 36 gelegenen be>
hausten Hofstatt von dem städt. deleg.
Bezirksgericht Laibach mit Bescheide
vom 15. November 1870, Z. 20830,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, vor diesem Gerichte im Sitticher-
Hofe mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
chen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 6. December 1870.

(2888—3) N r 7 l 3 2 5 ^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Fränlein
Anna Mascon die executive Verstei-
gerung des in den Verlaß des Herrn
Bincenz Marin gehörigen, gerichtlich
auf 400 st. ö. W. geschätzten, im
Gnmdbuche der Capitelherrschaft sud
N«tf.-Nr. 385 vorkommenden Ackers
bewilliget und hiezu drci Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17 . M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in dem
Verhandlungssaale dieses Gerichtshofes
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitäten bei der ersten
uud zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselbm hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/.. Vadium
zu Handen der Liciwtions-Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grunddlichseftract
können in der diesgerichtlichcn Regi-
stratur eingesehen werden.

Nudolfswerth, 29. November 1870.

(2978-N Nr. 4231

Neassumrung
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Eg^
wild hiemit bekannt gemacht, daß iwcr
Aüsuchcn del t. t. Fina»;procnratur ^ai-
bach U0U1. des hohen Anms und Glund-
cütlastimgsfoüdcs die mit Bescheide vom
12, Juni d. I . , Z. 2372, sislirlc drille
cfecutive Feilbielung dcr dem l̂>ta»< Bluj><
von Vcrh gehörigen, im Gruildbuche
Müi,tcndoif Urd.-Nr. 190, päF. 202 vor
kommenden, ^crichllich aiif 1635 fl be
werihcten Real,lü! weg<n schulden 185 fl
49 kr. o. ». c. a»f den

2 7. J ä n n e r 1 8 7 l ,

Vormittags 9 Uhr, hi^amlS im Ncass»-
milungswcge mit dcm Anhange angeord-
net wurde, daß hiebei die Realität auch
Ul,t«r dem Schützungswcllhe an den Meist-
bietenden hintangegeven werden wird,

K. t. Bezirtsger,cht Egg, am 1. No-
vember 1870.

( 2 8 3 4 - 1 ) ^ Nr. 508 l ,

Erinnerung
an die mioekarmt wo btfiudlichen Joses
B l a g o j n e , J a k o b U r s i ö , F r a u z
O r i l l und Josef U r s i e , da»n Johann

Ncp. D o l l c n z nnd 3ukas T r o st.
Von dem t, l, BezirkSgerichle W pft'ch

wird deu unbekannt wo bcfindlichm Jos f̂
Blagojne, Jakob Ursic, Franz Grill u»d
Josef Uräiö, dann Johaim Nep. Dollcnz
und Llitas Trost hiermit clinncrt:

Es habe Fran; Blagljne oou Wippach
wider ^eselbe» die Klage .,uf Ersitzung
des Eigenthums der Rcal'tät ad Gl»nd-
bnch Herrschaft Wipp.ich Ulv-Nr. 32,
N.-Z. 27, l'cslchcilö aus dcm Hnise mit
StaUung Colise.-^'r. 8, Par^. Nr. 90 in,
Markte Wippach ll»d dcm Hausgarte» da-
selbst Paiz.-Älr. 1095; scruer auf A»cr-
lcnnllül, der Älzlchlllug m,5 Veijäh'ili'g
dcr auf obiger Rcaliät intabulille» F»!-
derungcn, u. z für Jakob Ursic von Goee
aus dem geriä'llichcn Vergleiche vom 4lcn
Fcbrnar 182«, Z. 182, pi. 218 fl.59 t i . ,
su>' Joh.inn ^icp. Dollcüc von Wippach
ans dem gerichtlichen Vcigsciche vom^llcn
Antust 1829, Z. 5)97, pi. !) fl 40 kr.,
s>.l!i!mt Anhang, für Fra»; Gril l aus drm
gcrichllichen Vergleiche vom 10. M i n ;
1827, H. 417, p.. 19 fl. 51 kr., f>tt
Luk.!t! Trost cms ccm gcrichtlichc» Ver-
gleiche vom 9. Noucmlicr 1852, Z, :^l l8,
pr. 36 fl. 16'/z kr. lind fili- Io, l f Uiö c
von Gradlsc nus dm, schiedsrichlerlichc»
Spruche vom 28. I m n 1832, Z. 1765,
pr. 33 fl. 5)4 kr. sammt Anhang 8ud.
1M6F. 7 No^mber 1870, Z. 4081.
Hieramis eingebracht, wo»über zur mü»d-
lichen Verhandlliüg dic Tagsal̂ nng auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O angeordnet ni>d d.n Gclla^tcl,
wegen ihreS unbctaüülcn Äufcnlhaltcs Herr
Ioscf Kette von Nippach als (Xirlltor ^
acwm auf ih,e Gefahr und Kosten be
stcllt wurde

Dessen weiden dieselben zn dcm Eude
veiständigct, d'h sie allenfalls zu rechter
Zc,l seldsl z» erscheinen oder sich cin,n
andern Sachwalter û l'esltllen nnd anhei
»amhaft zu much>n haben, widrigcns diese
îcchlesochc mit dem aufgestellten Curator

vc:handelt weiden wird.
K. t. Bezirksgericht W'ppach, am lOlcn

November 1870

(2941—2) Nr. 4535.

Erinnerung
,N' Ma' ia K a l i ä a r und Anton V i r a n t
von 3l^öica nnd Johann H 0 cev l l l ' l)on
Pudlog und dtren unbelanutc Rcchlsnach-

fo1g«r.
Von dem l. l. Geziltsgerichte Groß-

laschitz wird den Maria Kaliöur nnd
A'«on Virant von Naö c,< und Johann
Hoö var von Pudlog und deren unbet.mi!
tci> Rechtsnachfolgern h'cmit erinnert:

Eö habc «vider dieselben bci diesem
Gclichte Mathias Skul von Kleinosoln'l
äs prusg. 12. October 1870, Z. 4535,

die Kl^gr auf Verjährt- »lud Erloschen-
eMärlnig der a^f seimr Realität, im
Grundduche u,ä Auersperg 3ud Urb.-
Nr. 28, Neclf.'Nr. 12 vorkommend, i».
laduliil^n Fordcrulig lxr Maria Kaliöar
pr. 99 f l . 10 kr., des Anton Virant pr.
28 fl. und Zinsen nnd det« Johann Ho-
cevar pr. 50 fl. angebracht,

Da der Aufcnthaltöott der Gellagltn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
ttielleilbl aus den l. t, E'lilandcn al)wcs>nd
sind, jo lial man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und iloslcn den Herrn
Bailolma Hoecvar von Großlaschitz als
Onraw'- uä u,0tum bestellt.

Dieselben werden hievm, zn dem Ende
verständiget, damit sie allei'falls zu rechte»
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte »amhaft machen, übeihauftt im
oi5nul!,,ü!»nß!gcn Wege eiüschrcilcn und
die zn ihrer Vertheidigung c>forderliche»
Hcholie cinleilen tünncn, widrigens d>csl
'̂ cchti'sach'' mit dem aufgestellte» Curuto»
»̂ ,ch dc» Grstimmungcu dcr Gerichtöoro
ü»ng rclhandclt werden und die Geklagten,
w lcheu cs übrigens srei steht, ihre Nechlij<
behelfe ulich dem benannlcn Curator a» lie
H.mi) zu geben, sich die au? einer Ver-
absalN'.iung eolslchlndcn Folgen selbst bei«
Rimessen h^beu werden,

5k. t. ÄczillSgelicht Gioßlaschitz, am
13. October 1870.

^918—2) Nr. 5343.

Executive Feilbietung.
Von dein t. k VczirtS^crichte ?IdelS

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daß Ansuchen des I m i

Ltegu von Haal gegen Anton Iciükuvic
von Uiltertoschana wegn, schuldigen 101 ft.
ö. W. 0 ». <̂. in die executive öffcullichc
Velsteige»lul,., dcr dem ^ctzlcru geliorigcn,
iln Grundbuch«: de, Hcr»schaft Naunach
8ud Uib. ')l>. 30 volto!l!me»den Nealilcit,
im gerichtlich erhobenen SchälMgöwerthc
v.l! 925 st. ö. W., gewilligrt und znr
Vosnuhme derselben die drei Feilbietungs»
Tagsatzungcn nuf den

2 7. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r u»d
28. M ä r z I 8 7 1 ,

jedesmal Vormittag« um 9 Ui>r, l)icr>
gcrichlS mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die feil^nbiclendc Nealiläl »ur
bei der letzt« Fcilbie<u»g onch lü'lrr dem
Tchätznn^wcllhc an den Meistbietenden
hi»t,MMel'en werde.

Das Schätzungeprototoll, dcr Grnud'
l'lichScrtract und die Licilatioi'l'l'edlngnisse
loimen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
liche» Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Neziits^eiicht Adcl^berg, am
8 Ortober 1870.

(2916-2) ^ Nr. 6825.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Be;ilGerichte Adels-

b«lg wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei üb^r daö Ä»suchen dcr Frau Ka-

rolina Vilicus, durch H inKar l , Premrou
oc'n Adelsberg gegen Fran^ ^abcc von
Scuce wegen schuldige» 300 fl. ö. W.
0. 8. 0. in die executive öffentliche Ver
slligerung der dcm ^ctzt.rn „chöiigeu, im
Grundbnche dcr Herrschaft Picm uub Urb.-
^,'r. 9 vorkommenden Nealilät, im gĉ
richilich crhobe»cn Schätzungowcilhc vo»
3401 fl, ü. W., gewilligt nnd zur Vor-
üahine derselben die FeilbictungS-Tagsaz-
Zungen auf de»

2 7. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
28. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Volmittags um 9 Uhr, hici'
gcrichls mildem Anhange benimmt wordcn,
daß die fcil^bielendc Nccililnt »ur bei der
lly'cn Fcilbictnng auch untei dem Schäz-
zuugowerlhc an den Mcisibicleuden hint-
ciî cgcbcn werde.

Das Schähli»g<ftrolololl, der Grund'
l̂ lchSeftract nnd dic Vicitalion^bedi»gnissc
löhnen bei diesem Gerichte in din gewöhn»
l'chen Amtsstundcn elnneschcn werden,

K. k. V^iik^gericht Ädclslnrg, am
17. November 1870.

(2962—2) Nr. 4708,

Executive Feilbictunl,.
Vl>m t. l. Vcz!rktj,j,.ichle Krai'iibm«

wild hiemit betaünt gcinacht:

Es sei übcr Ansuchen dê< Johcmn
Kncs von Schischta. durch Dr. Snpan,
<"ie executive Fcilbielung der der Fran
Karollna Kreutz!,ergcr von ztiv.ilibnrg gc-
hörigen, gcrichilich auf 5000 st. bcwcrlhe<
ten, im Grnndbuchc dcr Stast Krainbnrg
«u1> H<<. ^ir, I'15> ooitomincüden >f)aus<
rcaliläl wegen schuldige» 1305 fi, t:'8. c.
bewilliget und z>, deren Vornahme die
drei Fcilbictungstagsahungen ans den

1 7. J ä n n e r ,
2 0. F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dieser Ge>
richtstanzlei mit dem Beisätze ungeordnet
>uo!dcn, daß obgedachlc Hausicalilät erst
bei der driltcu Fcilbietuug allenfalls auch
uutcr dcm Schätzungswcrthe hinlangcgcbcn
werde.

i i . k. Bezirtsgclichl Klainburg. am
30. October 1870.

2 (»78 -3 ) Nr. 17583.

Neassumn'llllss
Executiver sseilbictung.

I m Nachhange zum dicKgcrichtlichen
Edictc vom 20. August 1869, Z. 15050,
wird vom l. k. städl.«dclcg. Bezirksgerichte
Laibach bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen der t. l.
Finanzprocuratur die mit Bescheid vom
20, December 1869, Z. 22853, sistirte
executive Fcilbiclung der dem Mait in
Kr'^man von Udine Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich auf 1440 ft. 80 kr. geschätzter,,
im Glundbuche Einl.«Nr. 534 ovtlom«
mcnden Realität im Reassnmlrullgswege
l'cwilligct und die Feilbictungstermine
anf den

18. J ä n n e r ,
18. F e b r u a r und
18. M ä r z 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts unter dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. städi.-delcg. Bezirksgericht Laibc-ch
am 12. October 1870.

(2840-3s Nr. 5314.

Erinncrunss
an Lorenz F a b i i i von St. Vcit Nr. 12,
unbekannten Aufenthaltes, und dessen eben»

falls nnbetai'nlc Rechtsnachfolger.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Wipp.ich

wird dem Lorcnz Faboic von St. Vcit
Nr. 12, unbekannten Aufenthaltes, nnd
dessen ebenfalls lmbctaimten RcchtSnach«
folgern hiermit erinnert:

Es habe Jakob F^bcic' von St. Veit
Nr. 12 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung der im Grmidl'uchc Herrschaft
W'ppach iwd "lomo V I I , Posl-Z. 11,
paß. 123, Urb. Nr. I0 lb , R. Z. 44,
Huus mit Stall und Keller; p ^ , 129,
Urb.Nr. 903. R. Z. 346: Wlese proä
m1ii,!lg.n und Acker pri mo^ti; ^3,^ 132,
Urb.°Nr. 56, N.Z. 1,0: :l) Wcmgarlen
M l /I»,tno oder voöji plot, d) Weingarten
p ^ i m I0pi, 0) Weingarten kunovo»,
ä) Weingarten ßin^okLrclo, «ud Mv8.
22. November 1870, Zahl 5314, hier«
amts eingebracht, worliber zur mündlichen
Verhandlung die Taysatzung auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, hici ftelichtö mit dem Anhange
des ß 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wcgcn ihres nnbct^ni'.ten Auftl>t<
Haltes Josef Kodre von Et. Veit als
^urawr ll,6 uotum anf ihre Gefahr unt»
dosten bestellt w»rde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
m:dcrn Sachwalter z» bestellen und anher
namhaft zu machen h.ibcn, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, "M
23. November 1870.



5 0 ' '

(2923 ^ N>. 3576.

Grcculine
Rlalitättn-Hclstei^lMtg.

Bau» l. t B.z rkegrichli S,nof.isch
Wird !>>f! lmt ^ j . »-,ucht:

Es fei übel Anfnchrn des Anton Scocr
von Nußdorf die executive Fcilbictung
der drr Thcresin Ivanciö ron Hrcnoui;
gehörigen, gerichtlich c>»f l500 fl. «cschätz-
l ln Realität Rcctf. Nr. 1 llä Pfarrgüll
H enovitz bewilliget li»d In ü» drci Fcil
bictllNgg-Taüsatzuugen, uuo zwar die clst̂
uuf den

^ I .'̂ ,'', !,!! c r,
die zweite mu l ll»

2 8. F e b r u a r u„d
die dritte ans den

2d. M ä r z 1 6 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 11 Uhr,
im Amtssitze bei diesem Gerichte mit dem
Anhange angeu^düct wo«den, daß die
Pfaudrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder nlicr den Schäz-
zungswcrth, bei der dritten aber anch unter
demselben hintangegcbcn werden wird.

Die KiilalionS-Bedingmssc, wvrnach
ini«l'cs"ndelc jcdcr Licilanl vor aemachtem
An^uc ein 10"/«, Vadinm zu Handen der
^icilittions-Eommission zu erlegen hat, so
wic daS SchätzungS Protololl und der
Gilml'l'llch? ^zli lnt lönncil m der dicS-
ßtlickllichen Regislrlllur eingesehen werden

i i . k. Bezillsgericht Scnosctsch, am
28^ November l87l).
(2933—2) Nr. 1559.

Realitäten-Vcrstcigcrung.
Vom l. t. stt!ot..deleg. BczirlSgcrichlc

Rudolfswerth wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dcr l. t. Finanz-

Plo^matul dic executive Versteigerung dcr
dem Franz Saitz gehöligcn, geiichtlich auf

' 3930 fl geschätzten Realität Uib. N>'. 7
und 8, Rc.'<f -Ns. li und 7 clä Gul Gall^

^ Hof in D>.>a" l>cwillincl nnd hiczn drci
Feilbirtunqs'TagsatzUtlyc», und zwnr dic
liste auf den

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8 7. F e b r u a r und
die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 7 1 ,
jedesmal VormitlagS von 11 bis 12 Uhr,
hicrgcrichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalität lni dcr elften

' und zwcilcn Feilbictung nur um oder über
den Schätzungswert!), bei dcr drillen aber
auch unter demselben hintangcgebln werden
wird.

Die Licitationö-Bcdingni,sc, wornach
insbesondere jrder i'icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der ^icitationS-Commission zu eileu/n hat,
so wie das Schützlings Protokoll und der
Grundbuchs Extract lönncn in der dici>-
ßerichllichen Registratur cinarsehcn wndcn.

Nudolfswerth, am 2. März 1870.
(NMiH^V ' ^ -̂ 6^9-

Executive Feilbictung.
Von dem t. l. B.'zirksacrichlc A^clS-

berg wild hicmil bekannt gemacht:
^s sei über das Ansuchen des Jos.f

Smcidcl von Gazovica gcacn Josef Gobcl
von Ncudirnbach wegen schuldigen 179 fl.
78 kr. ö W e 8. o. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem L.tzttrci,
Nehörigen, in, Ornnobuchc Raunach Md
Urb.-Nr. 41 oo> kommenden Rcalllät, im
«erichtlich erhobenenSckätzungSwrrthc von
l 5 l 5 ft. ö. W., gewllliglt und zur Vor°
nähme derselben die drei FeilbietungS.
^agsahungcn auf den

2 7. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r nnd
28 . M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr^richlö
UM dem Anhange bcstimmt worde", da^
d'c feilzubiclcnde Realität nur bci dcr leytcn
Mllbictung auch nnlcr dem SchätMgS-
werthe an den Mcistbiclcndcn hintan
^egcbcll wcrdc.

Das Schätzun^prolotoll, dcr Grund
°uchScxlracl und die LicitutionsbcdmgnW
llinnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
l'chcn Amtsstimdci! eingcschcu werden.
, K- t. Bc;i,festliche ^d.l^licig. am
^ - Nl'v'mlxr 1870.

(2917—2) Nr. 517!'<.

Ezccutlvc Feilbittnllg.
^oc, êm l, l. B^l l l^ l l lchlc <!lo^s

^el^, will' hicmit oelcmm ^euiuchl ^
(iS j . ! übcl ocs A^!l,ch.'!! d̂ o ̂ ><a:l)!c>o

Heln^ uD.i Nllßdcl> g^cu Franz 3i->
dotnut von Kuhdorf H?.'Nr. 27 : l ' .g:,
auS dcm Urtheile vom 28, November 1867,
Z. 5060, schuldigen !i09 fl. 32 lr. ö Kx
c. 8. <̂. in die ex cnlwc öffcntlichr Vcr
stciücrnng dcr dem ^ctzttrn gehörigen, >m
Gründliche t'cs GllltS^iukduls iju>) Urli.
>)ir. 4 vorkommenden Realität, in» ge-
richtlich erhobenen SchützungSwcrthc von
2216 fl. ü. W., glwilligcl und zur Vor-
nähme deisclvcn die FcilblclungS Tagsaz-
zungen auf den

2 7. I a l , li c l ,
2 8. F e b r u a r und
28 . M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
gcrichle! mit dem AnHage bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bei
dcr letzten Fcilbieliing auch unter dcm
Schätzungswcrthc au den Mcistblelcnden
hintaligcgcbcn werde.

Das SchätzullgSprolotoll, der Grunde
buchscxtracl und die ^icilationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn ciugejchcn werden.

tt. l. Bezirksgericht AdelSbcrg, am
28. September 1870.

(2928—2) Nr, 2670.

Executive Fcilbietlmg.
Von dem t. t. Äcziltsgcrichtc Id l iu

wird hicmit bclannt gcmachl:
Es sei über daS Ansuchen dcS Ialob

Tratuit von Cekouuik gegen Glas Majüi l
von ^ome wegen aus dem Urtheile vom
2. Äpl il 1869, Z. 890, schuldigen 140 ft.
l5 tr. ö. W. L. 8. c. in die executive
öffentliche Veisteigerung der dem ^etztcin
sschörigci', im Gruudbuchc dcr Herrschuft
Wiftpach«udUlb..Nr. 950, Rectf.-Nr. 88
vortommciidcn, in ^ome Hs.-Nr. 5 ge-
lc,;rlic>, Rcaliiät in, ^cilchllich clhubencn
Schü<ju„li^wellhc von 1314 ft. o. W.,
gcwilliglt und zur Vornahme derselben
die FcilbietungS-Taa.satzuna.cn auf den

3 1 . J ä n n e r ,
3. M ä r z und
3 1 . M ä r z 1 8 7 l ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realiläl
nur bei dcr letzten Fellbielung auch unter
dem Schätzungbwcrlhc an den Mcislbirtcn
den hlntangecjcbm werde.

DaS Schätzungsprototoll, der Grund«
buchsexlract und die ^icilutionsbcf'ingnlsse
können bei dicslM Gerichte in den gcwöh».
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bczirtsgericht Idria am 4tcn
November 1870.

(2942-3 ) Nr- 3689?

Executive Fcilbietung.
Von dem t. t. it)cziilsgcrichtc Groß«

laschitz wird bekannt gemacht:
Es sei über das Al'suchcn dcS Mathias

Grebeuc von Großlafchitz gc^n Johann
Tetauz von Höfflcrn wcgcn auS dem Ver-
gleiche vom 6. Juni 1859, Z. 2065,
schuldigen 122 fl. 22 tr. ö. W. c. 8. e.
m die cxccutmc ösfcnllichc Versteigerung
dcr dem ^thlclcn gchöü^cn, im Grund-
duchc uä AucrSpcrg 8ud Urb.-Nr. 782,
Rectf.-Nr. 658 vortommcudcu Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungöwerlhc
von 596 f l . 50 tr. ö. W , gewilligsl
und zur Voruahme dersclben die drei
Fcilbictuligs'Tagsatzungcu auf den

7. J ä n n e r ,
4. F e b r u a r und
4. M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vmmittag um 10 Uhr, hier-
gcrichlS mit dem Anhange bestimmt wor
den, daß dic fcilznbictcndc Rcülitäl nur
bci der letzten Fcilbicliing auch unter dc-n
Schätzungswcrthc cm dm Meistbictendln
hinlangcglbcn wclde.

Das SchätzunsjSprolololl, der Gnlnd-
buchscxlracl und die s1citalioln bcdinsji.'sst
lönncu bei dicsem Gcrichte in dl» gcwöhn>
lichcu Amlestundcn cingcschcu wcrdcn.

K. l. Vcy!k?a,crich< Großlnschih, am
25. A n M !"7l<.

(^V2l 2) Nr. 4330.

Ncassulmrung dritter exrc.
Realitätcu-Verfteigeruttg.

Vor» dcm t, t, Äczi^lsgcrichtc Seno
s.ljch wild hicmit lclai i i l gcmachl:

Eö s<< über daS Ansuchen des Her»,,
^ i l Pl.ituou von Adlloberg gegen Äuton
<ch.. l. von Klcinubelstu wegen schuldigen
i2 ft. ö. W. o. 8. c. iu die Reassumi-
lliug dcr dritlm executiveu öffentlichen
V^ftcigelun^ dn dci» ^ctztrrn gchöligen,
in, Glundbuchc der Herrschaft Prewald
Urb. Nr. 5/7 vortommcndeu Realität im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthc vou
1076 fl. 20 tr, <j. W., gnvilliget und
zur Vornahme derselben dic dni Feilbie-
lnngS-Tagfatzungcn auf den

2 8. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gc-
richletanzlci mit dem Anhange veslimml
worbcn, daß dic feilzubietende Realität
bci diejcr Feilbiclung auch unter dem
Hchätzmlgöwcrlhc an den Meistbietenden
hilüangcgcbcu wcrdc.

Das Schützungsprototoll, dcr Grund-
buchsextratt und dlc ^icitationSbediuguisse
tonnen täglich zu den gewöhnlichen Amts»
stunden hier eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
13. November 1870.

(2947—2) Nr. 7680.

Neassumirung
erecutivcr Feilbictungen.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

ES fei i» Folge AnfuchcnS dco Georg
Mazi von Großberg, Ccssionär des Ste°
fan Zalrajsct von RunarSlu die mit dem
Bcfcheide vom 9. März 1868, Z. 2024,
auf deu 24. ApliI, 22. Mai und 23ten
Juni 1868 angeorduct gewesene, jedoch
sistute execatioe Feilbictung dcr dem Än»
dleas Scdmat Nr. 22 von Hagorje ye-
hdligcl, Rel)lilät Urb. Nr. i i ' / , llä Herr-
fchaft Prcm im NcasfulnisnngSwc.ie und
mit Beibehaltung des Ortes, der Stunde
und mit dem vorigen Beifutzc uuf den

2 7. J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und
28. M ä r z l 8 7 1

angeordnlt worden.
K. t. Bezirlsgeticht Feislriz, am 15ten

November 1870.

(2839—2) Nr. 5466.

Erinnerung
UN den unbctanut wo befindlichen Anton
K o b a u und ocsfcn ebenfalls unbrtaunlc

Ncchlonachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbekannt wo bcfindlichen Anton
Ko l i au und dessen evenfalls unbelanu-
lcn RcchlSuachfolgcrn hicimil crinncil:

ES hadc Äi.drcas Pippuu von Pla-
nina Nr. 62 lvider dieselben d;c iilagc
auf Elsitzui'g des auf Namen Anlon iiobal
im Gruuobuche Hcrischaft Wippach 8ub
'I'owo 1, p ^ . 153, Urb 'Nr. 31 eilige
iraguien WnngürlcnS v M'Löäii, bcsic«
hcud nun iu Ocdniß u.,d WeingartlN-
j)0ls<^6 oder auch 8lllu«0vo genannt, Parz.
'.'ir. 1739 im FlächcnauSmuße von 1041
" / , , „ Quad.-Klafter und Purz. Nr. 1737
im glachlnauömabc von 4 9 8 / ' / , ^ Qua-
dllllllafte,, 8ud pruu3. 30. Nc'vcmvcl l870,
Z, 5466, hicramlS cingebrachl, worlibcr
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzuug auf den

4. M ä r z 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a, G. O. angeordnet und drn ^cllagten
wegen ihlcS unbekannten Aufcmhallcl'
Ludwig Stibil von Dolenjc als Oumtm-
üä äcwm auf ihre Gefahr und Kostri,
bcftcllt wnrlc.

Dcsscn wcri cn dieselben zu bcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbst zu erscheinen odrr sich einen
anderen Sachwalter zu bcsttllcn und anher
namhaft zu machen haben, wi^rigcnl' diese
Rcchlsfochc mit dem aufgestellte!' Curaior
pcrhandclt werden wird.

K. l. Bczirlsgericlit Wippach, nm
l, Decembcr l870,

(2930—3) N l . 5656.

(Sxccntivc s5rilblltllllzi.
Von !'lU> t. t. ÄezülSacl-Hlc Gült .

ftll, wird hicmil blllll!l,t ger« ^ch! ^
Ei« sci üdcr d̂ -> A ,such.?! öl«' He»ll>

Io j s Oici^ei ciori Guiljcld ,, qc:, 'Al'lvl,
Tlüllaziu von Ärdll, ivcgc» «uS i.m ^ i "
richllichen Vergleiche vom 2. ^(plembl,
1850, Z. 864, schuldigen 46 ft. 15 !r.
ö. N . «. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Vttztercn gehörigen,
im Grxndbuchc dcS Gutes Arch «ud Urb.<
Nr. 63 vlnkommenden R>.ulilüt fammt
An^ und Zugchöi, im gclichllich erhobenen
SchätzM'gSwcrlhc von ^30 fl. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
drn FeilbietungSlagsatzungen auf den

14. J ä n n e r ,
15. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier
gcrichtS mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbietung auch unln
dem Schätzungswerlhe un d^n Meistbieten-
den Hinlangegeben werde.

DaS SchätzungSplotololl, dcr Grund-
buchscxlracl und die ^icitationSbeoingnisfc
lönncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gnrlfeld, am
22. October 1870.

(2946—8) Nr. 7180.

Reassumirulll!
cvecutivcr ffeilbietllngen.

Bon dem l. t. Bezille^llchlc Feistriz
wird bekannt uemachl:

Es sei über Ansuchen detz Herrn Iofef
Pobooj, t. l. Bezirlsrichlcr «n ^nostlab
als Machthaber seiner Ehegattin Frau
Amalia Podboj, dle mit Bescheide vom
2. Juni 1866, Zahl 3064, auf den
28. Juli , 29. August und 28. Septem-
ber 1866 angeordnet geweseuc, jedoch fistirtc
executive Feildictung der Realiläl Uiv.-
Nr. 647 kä Herrschast AdclSber« d ŝ
Michael Batista vo„ Unterscmon im R>«
assumirungsweac und mit Beibehuilul!^
t>sS OrleS, dll Stunde und mil dem ov-
rigen Anhange auf den

17. J ä n n e r ,
17. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 1

übertlagen worden.
ss. l. Bezirksgericht Feistriz, am 2blen

October 1870.

(2652—2) Nr, 4840

Erinnerung
an dl« unbekannt wo befindlichen Elbri«
deS Johann O e n c i n a uno dic unt»e>
tannt wo befindlichcii bücherlichen Dilen
Margarelh C a s a g r a n d c l>ud Josef

it a l l i n.
Vom l. t. Bezirlsgerichtc Wippach

w»td den unbcluunl wo befindlichen Elbe»
des Johann Bliicma ui,d dcl> unbekannt
wo btfindlichen büchcllichen Ditcn Mar-
garelh Easagrandc und ^oslf ttullin hier«
mit cril lnrll:

ES habe Maria Kodllla verwitwete
Feljancic von Tuple wider dirfllb'.n die
Klage uuf Verjährung dcr Forderulig der
Margarelha Cafagraode aus dem Urtheilc
vom 11. Juli 1816, Z. 1358, pr. 260 ft.
C M . summt allem Auhange, jo wie jene
deS Josef ttallin „uS dem Schuldscheine
vom 17. December 1831 pr. 462 fl.
9 tr. E. Hi . sammt allem Anhange uud
piÄ68. 21. O.tobcr 1870, Z. 4840, hier^
amts cingebr^ch!, worüber zur mündlichen
VcrhllM'lung die Tagsatzuug auf dcn

2 7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Defranccst, von Slurja als (^u-
rawr uä aotum auf ihre Gefahr und ttoslen
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vclständiget, daß stc allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erfcheinen odcrsicheiuen °>"
der,, Sachwalter zu bestellen und anhcr nam^
haft zu machen haben, widrincns dilsc
Rechtssache mit dem aufucstelllen Curator
verhandelt werdei, würde.

K. t. BeziltSsicrichl Wippach, am
24. Ocloder 1870,
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Em

Ueifepelz
ist dilligst zu verkaufen bei HNe< , <

« > l « i ^ « , in Laibach. <298ft ,1

Verpachtung.
2a^ l ^»« ^»l»»«««5« in Lsoation an

d̂ r Mü Llî sscr B>iict^. in drn G^mei„den ^uravo
und LullnasLi ĉlesscn, »ut ullcn Wohn- und
WiNhschasl'Mkcmdcii nud arrondirtcm Comply
<,'«!, «0 Joch Acker, 23 Joch Wiesen, !̂ 1 Joch
Farrenkranl-F^dern, 3-l Joch Hntiueiden, <̂? Joch
Valdlnigeu, luelchc neben dem Hansdedars a!i<
Weî de Iililiil>t werden, wir? den <t. Iäilncr 1^7l
lü Llmunve auf dx i Ialiro licilando verpachtet,
Ani>r>if»?pr>,!<< 5,<>> fl. o. W. Auch wird liemerlt,
dnf; jährlich an5 vorhandenen Vlaulbeerliaumen
mehrere Cenlner Seiden-Cocons geivonneü werd,n,

Die. Anc-kilnfi ertheilt l>ie ^eriunllnog »ê
t'''»ltcö V c r l o g i n M i e t l i n g , wo a>»1i

ls^jahri^c Vtaulblersetzlinss«'.
da.> S l i i ä mit l l lr., adc;es>clicn »verdw.

Mottling, am 12. Dl-cembic 1870
,28^2-!y' rdi l ipp Znssi^^, Ilih^bn,

• 1 : 1 I • • • • • • • • • • •HlpUbBH

I I I |ft j B mwt//H

M W 'mch^ppolzer u.Heuer,
W W Prof, cin der Wiener Klimt,
M W n«»^^««le>»«»^<^«
M M Z?lp»z»n«««. de>» »inter
> W n>l« » jetzt il» Mandel vor-
U > koulmenden Mal;c^tractcn
> > dr ^«»^^»«lfeii l^l lrallmcn
> > und da« mit 5er «»«»'»"-

VSD«< el»»el« ist
Auf !̂ AnesteNnngen prämilrt,

Fnr tll»tel,vcnl»e. Tckwacke. desouderi«

Brust-, Lungen- und
Halskranke.

Wohlschmeckender Ersatz d ^ schwer
verdaulichen I ^ k o tl>« n>z«»
nach Prof. N i e m c y c r in Tübingeil.

j Glas 75 lr. — j Glas 50 kr.
Von gro'ßcrei: Gläsern mit weitt-rem Halse

und bequemer zn öffncn
,' Gl, I fi. 10 lr. — ; Gl, 55 kr.

2. Qual. ! Gl. 45 kr. — ^ Gl. 30 kr.
'Aln'l.ke»llililss.

„Ersuche um 2 Glas uon Il,rein so
„ b c r i i h i n ten Malle^tractc »cdsl Malz^'-
„<ract'N?n!'onil u. Mal^-xtracl-Chocolad?» "

f . l.«lim,
Ollsl'.uirth in Dl,x (Vöhmkii.^

HW^DepotSfiirttaibach:"WlO
Vci Hcrrn Apotheker <VTt»>4,»,'

Xe>>«»«»>t,, Km!dschaft5ftlcch nild b?i
He rn «l«»>»»»»»» l '« « « l » »

I m übrigen ^lr.ii,» nnd in .Närl l tcn
auch bei den Apothekern und Kanfleutcn.

Wilhelmsdorfer Malzproducten-
Fabrik von Aug. Jos.Ktifferle & Co.

(2980—1) Nr. 6715.

E d i c t
zur Vinberufuliss der Verlafsen-

schaftoGlällb isser
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

werden diejenigen, welche als Gläubiger

an die Bcrlassenschaft der am 24ten

October 1870 mit Testament ver-

storbenen Frau Maria Pok, Hutma-

chcrsgattin und Realitä'tcnbefitzcrin, eine

Forderung zu stellen haben, aufgefor-

dert, bei diesen: Gerichte zur Anmeldung

und Darthnung ihrer Ansprüche den

60 . J ä n n e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder

bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigcns denselben an

die Berlassenschast, wenn sie durch Be-

zahlung der angemeldeten Forderun-

gen erschöpft würde, kein weiterer An-

spruch zustünde, als insoferne ihnen

ein Pfadnrecht gebührt.

Laibach, am 20.December 1870.

>H^ ^
^ ^ Wegen vorgerückter I»iZ«n ^^«X
> werden wie alljährlich sämmtliche

Z Aackm ck Mnwl-Mell l l5 Z
um den AnschaffungS-Preis ausverkauft, und ladet zun: Ankauf derselben höflichst cin

1« Fiseter«
^ d V «nn»sch«ftKVla,l «r. 232. > ^ > § ^

ii L>',V,,', ' . , . , j

!>.n,0<»' Cz,niplnr. iü' I',,' un!>
Ailildüdl' l'^reit? l n» ^«

y ^ c . ^ ^ " " Zu ^aben in drr

" " ' Lrdlnnllan^lNlstattftir

^» <b»,l>„d'r!» T«i,7,, l i^i) >-,l'!i

«^ «<ad», Ou^ tn lg« < l« !' «l»l»n.
" läglichc Orbii'n'io, ^u» >> - "« Uhr.

»uch w i ^ durch Korris,»«»«,!, t>^
handelt und werdi» di, w.'ctilau »,x«

(2965—2) Nr. ss639.

Edict.
M i t Bezug auf das dieslandes->

gerichtliche Edict vom 19. November!

1870, Z. s)080, wird kundgemacht,

daß bei resultatloser zweiter Feilbie-

tung am !

16. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

zur dritten Feilbietung der dem Franz ^

Strauß von Hühnerdorf Consc.-Nr. 11

gehörigen Hausrealität sammt An- und

Zugehör mit dem vorigen Anhange,

geschritten werden wird. !

K. k. Landesgericht Laibach, am

17. December 1870. ^

'(2964—2) Nr. 6644. !

Edict.
M i t Bezug auf das dieslandes-

gerichtliche Edict vom 19. November

1870, Z. 6099, wird kundgemacht,

daß bei resultatloser zweiter Feilbie-

tung am

16. J ä n n e r 1 8 7 1

nunmehr zur dritten Feilbietung der

den Franziska Seidl'schen Erben ge-

hörigen Berlaßrealitä'tcn mit dem vo-

rigen Anhange geschritten werden wird.

K. k. Landgericht Laibach, am

17. December 1871.

(2788-2) Nr. 4064,

RcassllmilUllss
dritter ercc Fcilbietunq.

Bo>! dcnl k. k. Bezills^ciichlc C>!l!
l^iid hieinit dctannt gemacht:

E^ sei üdcr Anjüchcli dcr t. k. F i i ia i i^
procuiatur für Alain in Bertletnn^ des
ljodcn Aerars n>id Grundcnllasttilissöfondcs
die Ncasslünilllliss der dritten cx/c. Fc i l '
^l'lni'.q dcv dc>n ^oienz Fcrnic uui' I ' ' lenl
) t r . 2<> tzchöriq^n, ssslichilich 5»f l l U! fl.
, ischäl)tcci, lmd Uid. 'Nr. ^.'!0 im Ornnd
i uchc Hlü!,ti',l!dolf vorlomlncüdcn Ncalilä!
>!n N<ossllmi'un.',swege ncuc'lich dcwiUigcl,
liild hiezl, dcr Taq anf dcü

13. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
Varmilia^i, 9 Ul)r, mit dem sriihcrcn ̂ ln-
l)an^c aü^coidnct worden.

K. k. B^ntögericht E^c,, l,m 1!)!cn
»October l870.

«. Werzeichmß
oerjeiiMn Wohlthäter, welche sich durch Almahmc von (3rlö^kartcn zu Gllnstcil dc
Üaib^cher Arm^ofo i i l i ^o vm» den üblichen Äcsllchcn a,n Nci!jal)r5tagc, dan

;u den '^anienö' und Oclnlrtsfcstcn loslictanft habe».
«Dir üni n i i ru , 3lcr!!>' Vr^ichli^ll'» had^ii auch uuii ^iaiürütj- nud Grb>irl<<ta^?siral>l!atioiic

sich l^qi'tcnift).

'Hcrr Tr. Andrcaö ^»schin, !. l, 5'andrs fl,lr.
grrichtspräsidl'lit, sammt ^ami!',,' '<i,—

^ ,, 'Mallhiinö Nn„>!> 1.
^ ,. Ios. Passliarn^i Niltlr v. Kirsrl-

slrin sammt GlMalin ^,
"Familis Zrschlo )^
^Ätajor Herinilliin i» Pension ) ' '
7vran Evülinc Viarqilifl' OoMii d>' 3!.

l"'0vc<^ sammt Tochlcr - . ! j : ' )
F rc in l r in Mar ien !» , ' Giossinc» .A5>

"'Herr ^ o h . O^>rr samml l ^cna l i , ! 1 . -
* .. I ^ ! , , Heih in Vischoflal, .?<»
^ F r a l l Anna Ornmniss scimm! Tochll'r i. ' lO
* H n r Michar l Pclcrm' l l , t. t, Rmlschnl-

Prnfcssllr 2,
^ ,, Aicl lN' Nnard. Omn'>!schas>i<: ilnd

Hnischafisinhal'cr z» Sauc>, sc>,nml,
Famil ie ^

* .. Franz lav.Ascher, Wcr i sch „ f t ^ I> l - f
l,adcr, samm< Gl 'mal in '

* ,. Kar l Sci t in" / , Fm'slvl'iwal!«'! der ,10,
Hrrrschafl Vcldli< und drr G c w e l l '
schaft Sava, snmnit Famil ie

^ ,, D r . I o l j . Achaiic, Administralor
dcr Rnardiche» Git!>-r und Eisen-
werk'', summt (Ämmli i i

* F r a u Anna Edle uon i'nschan, Obei lan-
deslierichlöralhöwitwe , - ?l»

"'Herr Rndalf Mil i tz sammt Gallic, ^ n d - f l . l i ,
milla !l>.'d. Smajdek 1.4<»

,, Leopold gliarlin Krainz, Hanplina»»'
Ändilor nnd Bürgermeister »on Weiß--
lirchen im Vanalc, sammt Gemalin ,
Caroline und Sohn Cyri l l lt5'

"' „ Andreas Brns,, s. b. GMeruerwal
ter sainml Fran und Tochttr

" „ ssran^ Nrusi, t. t. ssorstpraltk-altt 2.-
* „ .̂>tar Prnh, Hnndlunciecommil«
^ „ Karl Äruß, Berssatadelnilcr

^ .. D r . ?l. Iarz . Prodsl, k, l . Schul
inspector >

» „ Karl Fischer. Edler »on Wildenfte,
I, I .Major, sammtFränl, Schweftsl --,?<)

" „ Anton Samassa
^ .. F. Ä. Plcschr in Trieft
" F r a n Anqnsta Pllsche c;cb. Sa,nässn 5, -
"Her r Felix L. Naöpi in Wien
^F>a» Eugenic Naöpi geb. Samass»

^ Herr Dr. E. H. Costa, Hof- und ( ^ i ch l s -
advocat nnd 5,'ande6ausschnsjbrischer ! . -

* ,. Karl Khern, t. k, Finm^ratt, j ammt
Familie > '

" ,. Johann I r l i c . l . l. Nolar in Onrlfeld l . ^

^ .. I^'srs ^»de,,»on!! sammt Familie ?')

Hnnderttausendc von Menschen
verdanken ihr schönes Haar dem cmzin mid allein e^istlrende»»

lichcrftcn und bcstcn
I Haarwuchs mitt el.
I H T Es gibt nichts Besseres T^f
I zur Krli;»HiiBijt 'WB&W^W&S^ U I M l B{ol i i l'4l<'r l l l lK
1 des VVaclislliuins |«Hj^^^"~^^WB dor Kopflmure
I alä bie in aßen 2Bclrtt/ci(en fc 6c JBwyV' f^HBP? Y^nj Böhmen otc. e t c , mit cincm
• taunt unb Oerü&mt Rcicovfccne, von B ^ / J (*• W ) -«"l^i k. k. ausschl. Prlvilog-lum stir
• medio. Autoritäten goprüft«, ^ (JC c » * ' ( ^) / den ganzen Umfangs der k. k.
I mit den R-lanzenrtsten unb i^. \5i r- y &•' >f\ M, östeiT. Staaton unb dor ge~
• wunderwlrkcndston Erfol- |jSx^\ / V f i r ^ V ^ ä sarnmten ungai'. Kronländer
• gen gekrönte, IUMI Hr. k. k. [aM^gv QWm , ' ^ ^ m l n i t ^ a U l | l t u e m ls- ^f^cmtcv
• apoBtol.r*Ia.1«Ktfttrtrni Kal««r BMBBŽS^Z^^Žf i lBf l lHC.f', >J.ohI l.r<K0 — lH'M uun^e-
• Franz Josef Z. von Oeater- fl9K^^. /A^HSt zeichnete
I reloh, König- von Ung:arn unb iBBWJKLMfcŝ aiM^PfBI

I Reseda-Kräusel-Pomade, I
I ^-^ffg^^**h wo bei rejyelmaaBijrem Qobrawohe felbft /jgLT'' »''̂ '̂  -,
I ^^^ T\ b'c kahlsten Stollen tefl Hauptes voll- |ffip!us<
• dfä^^ \ haarig; werbcit: grotio intb l'othe Haare T v j\>
I KHtSfe \ K'somiiH'ii eine dunklo Farbe; fic stfirkt bni / ^J . "%&£
I H R S K - \ Haarboden auf eilte iritubcrbavc Sl'ciff, bc- / ^^^0^58» I
I maXSt; d£*P\ flc^R't Jl'tc A-rt v o u Sohuppcnblldung1 )*to£> P^5s4^ßS î
• VHSTSBL *5/ \ binnen wonls^an Tag-en vollständig-, vor- / ^ ' v w ß i l B »
• ^ B H ^ ix- hütet tntt Ausfallen der Haare in kür- L) ^wfe^gSri
I »Bfto/ ^^^äff zentor Zolt g'änzlloh unb für immer, ^ j y r^^uflffi'
I WBjfe ^ 3 gibt bem Haare chmi natürlichen Olanz, y^ K s^fß^

I JBHI^2^* "wcjllenf öraiig* Ĵ  W^ž|jj^
I ^ B ^ ^ H H | M V u n b b o w a n r t e s v o r bcm Ergrauen bi(* iix /WlSKmKW^^k,

I P l l i i ' ^ ®crit* nub tie pvaciituoHo «lisfftattunfl ¥l!np]m/MwKr
I tübet fic ilberbicS eine ĵicvbc füv bei fciiifieit Toilette-••Xi\d). — 3̂ r e i ä rincS iiefielS
I jonimt föfbvsliid)öainueijiutcj in jcd)ö <2prad)cn 1 fl. 5 0 fv ÜHit ^oftüerjcubunji
I ' 1 fl. «0 fr.
• Wiüdervorkäufer erhalten ansehnliche Feroonto.

I gabrtf uttb ^aupt^cntfnt^cvfcubuugö^cpot en gros & en detail

I (22Ö7-1?) bei Cart t*€Pll*
I ^Jarfumcur imb ^ntjakr niedrerer f. f. ^viuilcgtcn in Süicn, Rentals, annacjaffe sJtr. 15
I neu, int eigenen .̂ anff,
I ht'^iu «We frf;viftlid)cii Wiiftriigc }" rieten finb imb l.uo Vluftvästc aiitS bcn ^voöinjcn flegcn SParcin*
• ^ ^ ^ ^al;luiifl i-e« Welbbctraflc« ober ^oftnartjiia^mc frtjncKftcnff cffcttiiirt lpcvbcn.

I WSjM^ $?aupt"'&eyi>t f«r üntiuid) cinjifl unb nflcin bei bem $ei"tn
I ; W * v frlfliaarql ffljilip, ^ßarfiuuericiuaarcitl)anbliiitfl in i'aibad).
I ' ' s* '" ÜL'ic bei icbem Dovjiiß(id)eii lyabvifaic, fü werben mi* l'1'' biefcni f*on afsliOahiniiiislcii unb
• ?5fätf^unflcn »crfurfjt unb h)ivb ba(;cr cr(urt)t, fiiV l>eini Vtiifoiif n u r nu bie oben lic^ci^iictc Wiebcrlufl«
• ju tccnbcn, unb bic eohte Reaeda-Kräusel-Pomade von Carl Polt in Wien auSbrücfluV
I iH »erlangen, folüic otiislc ©ri)ii(;.marTc ju beachten.

»nick nnd «erl», Von 3«««,', » Kl t iumayr ^ F«d?r Bymsifr, in z'.iî lch.


